
TERMINE – UND SONSTIGES!  

Tomatenaktion Unterkirche
Am  4.5.2025 findet  nach dem Unterkirchen-Gottesdienst  wieder  die  Tomaten-
pflanzen Aktion von Simon Kurfer aus Babensham statt. Wie bereits bekannt um-
fasst sein Sortiment eine Vielzahl von auch alten Tomatensorten.
Die Pflanzen werden auf Spendenbasis abgegeben. Der Spendenbetrag allein 
des Tomatenprojekts belief sich im Jahr 2024 auf knapp 18.000.- Euro.
Mit dieser Spende unterstützt Simon seit mehr als 15 Jahren landwirtschaftliche
Projekte, wie Gemüseanbau und die Errichtung von Schutzhecken gegen Erosion
in Ecuador.
In der Stadt Riobamba werden auf dem Gelände der Caritas die verschiedenen
Obst- und Gemüsesorten vorgezogen, um sie dann vor Ort – auf der Höhe – ge-
schützt einzupflanzen.

Franz Bürger

Liturgieversammlung am Sonntag, 11.05.25 
Die nächste Liturgieversammlung findet am Sonntag, 11.05.25 ab ca. 19:30 Uhr
im Anschluss an den Gottesdienst, vsl. in der Pfarrer-Maier-Stube statt. Zu dem
Treffen ist Jede und Jeder herzlich eingeladen.

Benefizkonzert für Donum Vitae am Freitag, 23.05.2025 um 19:30 Uhr
Beim diesjährigen Benefizkonzert für Donum Vitae Rosenheim spielt die Gruppe
„Chiemgau Brass“ am 23.05. um 19:30 Uhr (ab 18 Uhr Bewirtung) beim Höhen-
steiger in Westerndorf St. Peter. Der Eintritt ist frei, jedoch bittet der Förderverein
Donum Vitae Rosenheim um Spenden.

Wichtige Vormerkung: Besinnungstag im November

Das Unterkirchenteam plant einen Besinnungstag mit Gottesdienst-Werkstatt am
14./15. November. Bitte haltet schon mal die beiden Tage in Euren Kalendern frei,
die genauen Zeiten, Ort und Ablauf sind noch in Klärung.

Zum Bild auf Seite 1:

Diesen Christus hat Dr. Paul Frings der Sr. Karoline geschenkt. Er wollte den lin-
ken Arm restaurieren lassen, doch Sr. Karoline wollte „diesen Arm durch unseren
Dienst ersetzen im Umarmen der Menschen in Armut und Not“.

Leitungsteam: 
Burga Krinninger 08031 64519 Mail: Burga.Krinninger@web.de

Josefine Kohwagner 08031 84394 Mail: kohwagner.rosenheim@arcor.de

Gerhard Haußmann 08031 31227 Mail: gerhard.haussmann@bnro.de

Reiner Slotawa 08031 42211 Mail: reiner.slotawa@online.de

Redaktion Gemeindebrief:  
Toni Kohwagner 08031 84394  Mail: Kohwagner.Rosenheim@arcor.de

Homepage: www.unterkirchengemeinschaft.de
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Jesu Botschaft: Gott liebt alle Menschen

Santiago, vorösterliche Zeit 2025

Aus dem Ostergruss von Schwester Karoline
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UNSERE GOTTESDIENSTE 2025  BEGINN: 18:30 UHR

Datum Sonntag Gottesdienstart Leitung / Predigt

13.04.25 Palmsonntag Wortgottesdienst Regine Weigand

17.04.25 Gründonnerstag Wortgottesdienst Regina Georg

18.04.25 Karfreitag Wortgottesdienst
Justine Vetten
Stefan Hutter

20.04.25 Osternacht Wortgottesdienst Birgit und Evi

27.04.25 2. Sonnt. der Osterzeit Wortgottesdienst
Manfred Hellstern

Pfr. Sebastian Heindl

04.05.25 3. Sonnt.der Osterzeit Wortgottesdienst
Regina Georg

Kunst.Andacht mobil

11.05.25 4. Sonnt. der Osterzeit Wortgottesdienst Burga Krinninger

18.05.25 5. Sonnt. der Osterzeit Wortgottesdienst
Regina Georg
Justine Vetten

25.05.25 6. Sonnt. der Osterzeit Wortgottesdienst
Dr. Josef Wagner

Franz Bürger

01.06.25 7. Sonnt. Der Osterzeit Offen Offen

08.06.25 Pfingstsonntag Wortgottesdienst Birgit und Evi

15.05.25 Dreifaltigkeitssonntag Wortgottesdienst
Regina Georg
Steffi Roppelt

Evtl. Änderungen finden Sie auf der Homepage der Unterkirchengemeinschaft

UNSERE GOTTESDIENSTE AN DEN KAR- UND OSTERTAGEN:  

Dieses Jahr feiert die Unterkirchengemeinschaft Christkönig die Kar- und Osterta-
ge im Pfarrsaal von St. Michael, Rosenheim, Westerndorfer Str. 43: 

Gründonnerstag, 17.04.2025 um 19:30 Uhr
Karfreitag, 18.04.2025 um 15:00 Uhr
Osternacht, 20.04.2025 um 5:30 Uhr

Im Anschluss an die Feier der Osternacht findet ebenfalls im Pfarrheim St. Micha-
el ein Osterfrühstück statt.
Wir bitten Sie, Speisen und Getränke selber mitzubringen. Geschirr wird gestellt.

UNSERE KOLLEKTE ZU OSTERN:  

Das Unterkirchenteam hat beschlossen, die Oster-Kollekte dem Lebenswerk von
Sr. Karoline zu widmen.  Dorle Heringer ist  seit  ca. 40 Jahren mit  Sr.  Karoline
Mayer befreundet,  die in  den 70er-Jahren mit  nur  einem Koffer Gepäck in ein
Randviertel von Santiago de Chile zog, um dort das Elend der Frauen und Kinder
zu bekämpfen. Über Schwester Karoline, ihr Lebenswerk in Chile, Bolivien und
Peru findet Ihr alle Informationen unter https://cristovive.de/. Der Verein „Christo
Vive Europa“ unterstützt Sr. Karoline und die von ihr gegründeten Stiftungen durch
Öffentlichkeitsarbeit, Spenden und Entsendung von Freiwilligen. 

Ein paar Auszüge aus dem diesjährigen vorösterlichen Gruß von Sr. Karoline:

Vor 6 Wochen bin ich beim Ankleiden am frühen Morgen unglücklich auf meine
linke Hüfte gestürzt. Ich musste operiert werden und um Kosten zu sparen, bat ich
nach 3 Tagen um Entlassung. … Durch die großartige Betreuung der Kinesiolo-
gen unseres Gesundheitszentrums kann ich jetzt schon mit dem Gehstock auf den
Beinen sein und hoffe, Ende April nach Europa fliegen zu dürfen.

Während der Südamerikareise des Bundespräsidenten besuchte seine Frau Elke
Büdenbender die Ausbildungsstätten von Christo Vive und war auch bereit, mit Sr.
Karoline durch die Armensiedlung Pincoya zu fahren, um so auch das „arme Chi-
le“  kennen zu  lernen.  Frau Büdenbender  sagte:  „Einer  der  großen Werte  des
Christentums ist die Gerechtigkeit. Nach christlichen Werten sind wir alle gleich
viel wert. Die Arbeit von Cristo Vive trägt dazu bei, dass es Hoffnung für die Men-
schen in Chile gibt“. 

Unsere Sorge in diesem Jahr ist die Einschränkung der staatlichen Mittel für die
handwerkliche Ausbildung. … Leider wird in unserem Land die Ausbildung fürs
Handwerk weiter vernachlässigt, die für unsere jungen Leute so wichtig wäre,um
sich zu verwirklichen und ordentliche Löhne zu verdienen. … Unsere Schulen ha-
ben in den vergangenen 30 Jahren mehr als 25.000 junge Menschen ausgebildet.
Leider reichen die bis jetzt von Staat zugesagten Mittel in diesem Jahr nur für 600
Auszubildende, während wir die doppelte Anzahl aufnehmen könnten.

Unser Gesundheitszentrum leistet seinen Dienst an über 25.000 Eingeschriebe-
nen, von denen täglich zwischen 600 und 700 Menschen von 8 bis 22 Uhr kom-
men. Die Kindertagesstätten begannen nach den Ferien im Februar wieder ihren
Einsatz mit den Kindern. Die Arbeit mit den „Menschen von der Straße“ ist ge-
wachsen. Unser Dienst an Drogen- und Alkoholabhängigen braucht viel Einsatz
und Geduld. 

Die Arbeit in Bolivien ist weiter eine große Aufgabe für unsere neue Geschäftsfüh-
rerin Marion Nogales. Mitte Februar begannen unsere rund 600 Auszubildenden
dort das neue Schuljahr in Bella Vista....

In Peru geht die Arbeit im Frauenhaus unter Leitung von Ana Maria gut voran.
Aber mit  der  ambulanten Betreuung der Frauen und Männer in  Not haben wir
Schwierigkeiten, denn noch haben wir kein geeignetes Haus in Cusco gefunden.

Eure Karoline

- 2 - - 3 -- 3 -


